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Feuerwehrübung beim  
Kindergarten Ried 

(weitere Fotos auf Seite 14) G
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Liebe Riederinnen und Rieder!
Ich hoffe ihr konntet bis jetzt einen an-
genehmen Sommer und auch paar Ur-
laubstage im Kreise eurer Familie ge-
nießen.

Baustelle L 562 - Kremsmünsterer 
Landesstraße
Im Ortszentrum im Bereich „Schmied-
berg“ geht es heuer im Sommer kei-
nesfalls beschaulich zu. Hier finden im 
Bereich der Haupstraße L 562 umfang-
reiche Sanierungsarbeiten statt. Zum 
einen sanieren wir unsere Wasserlei-
tung und verlegen sie von der Fahrbahn 
in den Gehsteigbereich. Zusätzlich wird 
in diesem Bereich teilweise die Stra-
ßenbeleuchtung erneuert.

Zum anderen führt die Straßenmeiste-
rei Kremsmünster als Landesstraßen-
verwaltung im Anschluss daran eine 
Generalsanierung der sogenannten 
„Waserkurve“ durch. Der Kurvenradius 
wird dahingehend abgeändert, dass 
dieses Teilstück künftig von sämtli-
chen Fahrzeugen mit gleichbleibendem 
Lenkeinschlag durchgefahren werden 
kann. Dies stellt eine immense Hebung 
der Verkehrssicherheit dar. Sicher hat 
jede und jeder von uns in dieser Kurve 
schon eine „verzwickte“ Situation erlebt, 
wenn es dort zur einer Begegnung mit 
einem großen Fahrzeug gekommen ist. 

Diese Situationen gehören ab Verkehrs-
freigabe im September der Vergangen-
heit an. Überdies wird die gesamte 
Fahrbahndecke von der „Waserkurve“ 
bis zum ehemaligen Gasthaus „Lan-
geder“ erneuert. Laut dem zuständigen 

Vorwort Bürgermeister

Gemeindeamt: Tel: 07588/7255-0
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Sowie nach telefonischer Termin-
vereinbarung

Apothekendienste
Unter 07582/1455 erreichen Sie 24 
Stunden am Tag den Apotheken-
notruf, wo Sie Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erhalten.

Wochenend- und Feiertagsdienste
Über die 07582/141 gelangen Sie 
zum OÖ Roten Kreuz und erhalten 
dort Auskunft, welcher Arzt gerade 
dem ärztlichen Notdienst zugeteilt ist.

Gesundheitsnummer 1450 
Rund um die Uhr, sieben Tage die  
Woche – die telefonische Gesund- 
heitsberatung. „Wenn‘s weh tut! 1450“.

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo., Di.: 16:00 - 18:00 Uhr (überwie-
gend den Berufstätigen vorbehalten)
Adresse: Florianistraße 2 / Top 1
im Rieder Geschäftszentrum
Tel.: 07588/7220
Homepage: drstefanieschneider.at 
Urlaub: 29. Juli – 2. August und 
15. – 30. August 2024 und lt. 
Homepage bzw. Aushang in der  
Ordination

Freitag: 	 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag: 	 09:45 - 11:00 Uhr

Mailadresse für Gemeindezeitung: 
gemeindezeitung@ried-traunkreis.
ooe.gv.at

Öffnungszeiten Ordination  
Dr. Schneider

Öffnungszeiten Bücherei

Daten für die Gemeindezeitung

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Apotheken- und Ärztedienste

Straßenmeister von Kremsmünster, 
Herrn Gösweiner, ist dies eine Investi-
tion für die nächsten 30 Jahre.

Aus diesem Grund ersuche ich euch um 
Verständnis und Rücksichtnahme, dass 
die Ortsdurchfahrt von Ried in diesem 
Sommer etwas erschwert passierbar 
ist. Dies ist der Preis dafür, dass unsere 
Infrastruktur aufgewertet wird.

17 Jahre Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant - Ein Lebensabschnitt für 
das Ehrenamt
Ich möchte diesmal die Gelegenheit 
nutzen um mich bei einem Rieder Bür-
ger zu bedanken, der seine Freizeit über 
viele Jahre hinweg der Gemeinschaft 
ehrenamtlich zur Verfügung gestellt hat. 
Franz Haider, vulgo „Schickl“ war ne-
ben vielen anderen Tätigkeiten bei der 
Kremsmünsterer Feuerwehr von 2007 
bis 2024 der Kommandant des Feu-
erwehrabschnittes Kremsmünster. Zu 
diesem Abschnitt zählen die zehn Feu-
erwehren der Gemeinden Kremsmüns-
ter, Ried und Wartberg. Als AFKdt. war 
er während dieser Zeit bei sämtlichen 
Veranstaltungen, Ausbildungen und 
natürlich auch größeren Einsätzen vor  
Ort.

Am 1. Juli 2024 bekam er daher für 
diese Tätigkeit vom Landeshauptmann 
das goldene Ehrenzeichen des Landes 
OÖ verliehen.

Franz ich danke Dir ganz aufrichtig für 
die jahrelange Ausübung dieses Am-
tes. Ganz besonders möchte ich aber 
bei deiner Gattin Maria und bei deinen 
Kindern dafür bedanken, dass sie an 
unzähligen Samstagen und Abenden 

In letzter Zeit häufen sich illegale 
Müllablagerungen im Gemeindege-
biet. Dies schadet nicht nur der Na-
tur, sondern beschäftigt den Bauhof 
und verärgert Anrainer. Die Abfall-
wirtschaft in Oö ermöglicht jedem 
Bürger auf einfache Art und Weise 
Müll zu trennen und zu entsorgen.

Um Unmut in der Nachbarschaft 
entgegen zu wirken, möchten wir 
auf folgendes aufmerksam machen:

Grundstücke – besonders unbebau-
te Grundstücke – sind zum Schutz 
des Orts- und Landschaftsbildes zu 
pflegen und vor Verwilderung zu be-
wahren! Vor allem soll kein Unkraut 
in benachbarte Gartenanlagen ge-
langen. Wir möchten Sie um regel-
mäßiges Rasenmähen ersuchen. 

Weiters sind Äste von Sträuchern 
und Bäumen, die auf öffentliches 
Gut oder Privatgrundstück überhän-
gen, regelmäßig zu schneiden. 

MüllablagerungenPflege der Grundstücke im 
Bauland

auf dich verzichteten, damit du deinen 
Aufgaben nachkommen konntest.

Danke auch für deine Erklärungen bei 
zahlreichen Einsätzen, zu welchen mei-
ne Kollegen und ich dienstlich gerufen 
wurden. Du warst uns zusätzlich zum 
eigentlichen Einsatzleiter immer ein 
kompetenter Ansprechpartner vor Ort.

Dieses Beispiel möchte ich auch als 
Anlass für einige Gedanken zum Funk-
tionieren einer Gesellschaft verwenden. 
Eine Gemeinschaft sehe ich als Sum-
me vieler Einzelinteressen und diese 
Einzelinteressen müssen gegeneinan-
der unter Berücksichtigung der recht-
lichen Normen abgewogen werden. 
Anschließend ergibt sich dadurch das 
öffentliche oder gemeinsame Interesse. 
Dieses gemeinsame öffentliche Interes-
se muss, soll eine Gemeinschaft funk-
tionieren, immer über den Einzelinter-
essen stehen. Das bedingt aber auch, 
dass bei öffentlichen Entscheidungen 
im Rahmen der Gesetze manchmal 
auch Einzelinteressen verletzt werden, 
aber nur so kann eine Gemeinschaft 
funktionieren. Als Einzelne oder Einzel-
ner kann man deshalb nicht immer nur 
auf der Gewinnerseite sein. Manchmal 
muss man für das Gemeinwohl auch 
individuelle Nachteile in Kauf nehmen.

Mit diesen Gedankenanregungen 
möchte ich euch noch einen schönen 
Sommerausklang wünschen.

Euer Stefan Schöfberger

Gebührenbremse 2024 – Auszahlung 
der Fördermittel des Bundes
Der Bund gewährte den Ländern im 
Jahr 2023 einen einmaligen Zweck-
zuschuss in Höhe von 150 Millionen 
Euro zum Zweck der Finanzierung 
der Senkung von Gebühren für die 
Benützung von Gemeindeeinrichtun-
gen und –anlagen (§ 16 Abs. 1 Z 15 
Finanzausgleichsgesetz 2017), für die 
Wasserversorgung, für die Beseitigung 
von Abwasser und für die Müllabfuhr 
im Jahr 2024. 

Die Oberösterreichische Landesregie-
rung hat eine Richtlinie für den Vertei-
lungsvorgang an die Gemeinden und 
für die Verwendung der Mittel durch die 
Gemeinden erlassen. 
 
Die Gemeinde Ried im Traunkreis hat 
von dem Gesamtbetrag € 48.266,00 
erhalten. Der Gemeinderat hat in sei-
ner Sitzung am 18.06.2024 beschlos-
sen, diesen Betrag zur Entlastung der 
Gebührenpflichtigen in der Abfallbesei-
tigung zu verwenden. 

Mit Stichtag 1. Juni 2024 waren 2.938 
Personen mit Hauptwohnsitz in Ried 
im Traunkreis gemeldet. Pro Person 
wurde ein Betrag von gerundet € 16,42 
festgelegt (48.266/2938). Die Auszah-

lung an die Gebührenpflichtigen erfolgt 
im 3. Quartal 2024 mit der Vorschrei-
bung der Gemeindeabgaben, wobei 
der Betrag unter der Position „Zu-
schuss Gebührenbremse“ gesondert 
gutgeschrieben wird.
 
Ein Hinweis an Vermieter und Haus-
verwaltungen: 
Die Vorschreibung der Gemeindeab-
gaben wird immer an die Hauseigen-
tümer gesendet. Da der Zweck des 
Gebührenbremse-Gesetzes eine Ent-
lastung der Gebührenzahler:innen ist, 
sollte die Förderung den Personen zu-
gutekommen, die letztlich die Gebüh-
ren zu tragen haben. 

Daher ist die erhaltene Förderung 
(Gutschrift) bei der Betriebskostenab-
rechnung in Abzug zu bringen.
(AL Monika Pamminger)

v.l.n.r. LR Michaela Langer-Weninger, Abschnitts-Feuerwehrkommandant Andreas Gegenleitner, 
Elisabeth Huber, Georg Haider, Ehren-Brandrat Franz Haider, Bezirksfeuerwehrkommandant Hel-
mut Berc, Maria Haider, Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Leitner, Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer, Bürgermeister Stefan Schöfberger, Feuerwehrpräsident Robert Mayer
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Starten Sie mit uns Ihr Unterneh-
men! 
Der Gründer-Workshop in der WKO 
Kirchdorf informiert und berät
Sie stehen noch am Anfang Ihrer Grün-
dung oder haben gerade erst beschlos-
sen ein Unternehmen zu gründen?

Beim kostenlosen Gründer-Workshop 
erhalten Sie einen interessanten Über-
blick zu den Themen:
•	 Wahl der Rechtsform
•	 Steuern
•	 soziale Absicherung
•	 betriebswirtschaftliche Grundlagen
•	 Finanzierungs- und Fördermöglich-

keiten

Nebenbei können Kontakte zu ande-
ren GründerInnen zum Erfahrungsaus-
tausch geknüpft werden.

Interessiert? Die nächsten Termine:
•	 Mi, 7. August, 14:00 – 17:00 Uhr
•	 Do, 11. September, 14:00 – 17:00 Uhr
•	 Mi, 9. Oktober, 14:00 – 17:00 Uhr

•	 Do, 14. November, 14:00 – 17:00 Uhr
•	 Di, 10. Dezember, 14:00 – 17:00 Uhr

Ort: WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25

Anmeldung unter:
05-90909-5400 oder per E-Mail an 
sc.veranstaltung@wkooe.at

Gründer-Workshop in der WKO

Die Alleskönnerinnen – Powergirls der TSMS Pettenbach 
erreichten den 2. Platz
Zwölf Mädchen der TSMS Pettenbach 
starteten im Herbst mit dem Projekt 
„Powergirls – Mädchen in die Technik“. 
Am 13. Juni war die offizielle Abschluss-
veranstaltung im Energie Tower Linz. 
Dabei wurden auch die diesjährigen 
Preise vergeben. Die „Alleskönnerin-
nen“ erreichten den 2. Platz und sind mit 
Recht sehr stolz auf ihre Leistung. Dabei 
wurde das Team von einigen Mädchen 
aus Ried im Traunkreis unterstützt. 

Bei diesem Projekt setzen sich die Mäd-
chen intensiv mit Naturwissenschaft und 
Technik auseinander, sammeln prakti-
sche Erfahrungen bei verschiedenen 
Workshops und lernen verschiedene 
technische Berufe kennen. Einige Aus-
sagen der Eltern zu diesem Projekt: „Es 
war wirklich vielseitig und sie haben echt 
tolle Sachen gemacht, gehört und gese-
hen. Schade, dass es kommendes Jahr 
für unsere Mädels nicht mehr ist.“ „Ihr hat 
es super Spaß gemacht und sie hat sich 
viel von dem Jahr mitgenommen.“

Mittelschulen und Gymnasien aus 
Oberösterreich können sich für dieses 
Projekt mit 6 bis 10 Schülerinnen (+Er-
satzschülerinnen) der 6. Schulstufe be-
werben. Schließlich werden 15 Schulen 
ausgewählt, die beim Projekt „Power-
girls“ mitmachen dürfen. 
Im Herbst geht es mit der unverbindli-

chen Übung (14-tägig eine Stunde) los. 
Dabei wurde mit Farben experimen-
tiert, dem Phänomen des „wandernden 
Wassers“ auf den Grund gegangen 
und verschiedene andere Versuche 
wurden durchgeführt. Außerdem wur-
de eine Hautcreme hergestellt und 
Selbstwertübungen standen genauso 
am Programm, wie Planlesen oder das 
Erstellen eines Stoppmotion-Videos. 
Als Challenge gab es heuer einen mög-
lichst hohen Turm aus Klebezetteln 
ohne zusätzlichen Klebstoff zu bauen 
– eine echte Herausforderung. Aber 
auch diese wurde, wie der Fotowork-
shop oder der Legoroboticworkshop gut 
gemeistert und wertvolle Punkte für die 
Jahreswertung wurden gesammelt. 

Neben dieser unverbindlichen Übung 
gab es auch einige Exkursionen. 
Spannende Workshops wie das Fest-
stellen des ph-Werts von Pflanzen, das 

Untersuchen von Getreide unter dem 
Mikroskop auf Schädlinge fanden in 
der HTL für Lebensmitteltechnologie 
in Wels statt. Mut, Stärke und Power 
wurden beim Klettern und Bouldern in 
der Kletterhalle Wels bewiesen. Un-
vergesslich wird den Schülerinnen die 
Exkursion zur Firma Fronius mit der 
Betriebsbesichtigung und den prakti-
schen Übungen sein, denn der direkte 
Kontakt zu Bundespräsident Alexan-
der van der Bellen, der mit den Pow-
ergirls plauderte, war ein einmaliges  
Erlebnis. 

Die letzte Exkursion führte die Grup-
pe zur Firma Greiner, auch hier waren 
zahlreiche spannende Stationen für die 
Mädels aufgebaut. Lea, Nadine und 
Verona aus Ried sind sich einig: „Ein 
spannendes Projekt, das uns neue 
Möglichkeiten aufgezeigt hat.“
(Heidi Schimpl, Lehrerin TSMS Pettenbach)

Beantragung Wahlkarte und Information zur 
Nationalratswahl 2024 
Die Nationalratswahl in Österreich findet 
am Sonntag, 29. September 2024 statt.
Bei der Wahl sind alle Personen aktiv 
wahlberechtigt, die
•	 die österreichische Staatsbürgerschaft 

besitzen,
•	 am Wahltag (29.09.2024) das 16. Le-

bensjahr vollendet haben und
•	 am Stichtag (09.07.2024) einen akti-

ven Hauptwohnsitz in einer österrei-
chischen Gemeinde haben.

Wir möchten seitens der Gemeinde un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der be-
vorstehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
zeitgerecht eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Nationalratswahl 2024“ vo-
raussichtlich Mitte/Ende August zu-
stellen. Achten Sie daher besonders auf 
unsere Mitteilung.

Diese ist mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die elektronische Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strichcode für die schnelle-
re Abwicklung bei der Wahl. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zur Wahl am 29. September 2024 
bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit. Da-
durch können Sie im Wählerverzeichnis 
schnell und einfach gefunden werden 
– die Wahlabwicklung wird beschleunigt. 

Können Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Brief-
wahl. Nutzen Sie dafür bitte das personali-
sierte Service in unserer Wahlinformation. 

Folgende Möglichkeiten zur Beantra-
gung stehen Ihnen zur Verfügung:
•	 persönlich in der Gemeinde
•	 schriftlich mit der beiliegenden per-

sonalisierten Anforderungskarte inklu-

sive Rücksendekuvert oder
•	 elektronisch im Internet unter 

meinewahlkarte.at (Rund um die Uhr)

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkar-
ten können nicht telefonisch beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 
für mündliche Wahlkartenanträge ist 
der 27. September 2024 12:00 Uhr. 
Schriftliche Anträge sind bis 25. Sep-
tember 2024 möglich. Je nach An-
tragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss am 29. September 
2024, spätestens bis 17:00 Uhr, bei der 
Bezirkswahlbehörde abgegeben werden 
– alternativ ist auch die Abgabe in einem 
Wahllokal am Wahltag während der Öff-
nungszeiten möglich. 

Für Fragen stehen wir Ihnen am Ge-
meindeamt (Bürgerservice) gerne zur 
Verfügung.
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Tel: +43 (0) 7588 72 55-0 I Fax DW 10 
E-Mail: gemeinde@ried-traunkreis.ooe.gv.at 

 
 

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

 

Die Gemeinde Ried im Traunkreis schreibt folgenden Dienstposten aus: 
 

Mitarbeiter:in im Verwaltungsdienst 
 

befristeter Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 19.5 / GD 18.5 
Mindestgehalt: brutto 2.607,00 bzw. € 2.710,00 €  

bei Vollzeitbeschäftigung ohne Anrechnung von Vordienstzeiten 
Beschäftigungsausmaß: in Teilzeit  

20 bis 25 Wochenstunden, mit einer 3- bis 4-Tage Woche 
 

Nach vollständiger Aufgabenwahrnehmung ist die Aufnahme in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis möglich. 

 

ab Oktober 2024 
 

Diese Aufgaben erwarten Sie: 
• Mithilfe bei Raumordnungsverfahren und Bauamt 
• Abwicklung von Veranstaltungsbewilligungen und Verfahren nach dem  

OÖ Hundehaltegesetz 
• Unterstützung als Sachbearbeiter:in in der Gemeindeverwaltung 
• Selbstständige Durchführung von Standesamtsagenden, Vornahme von 

Trauungen 
• Mitarbeit bei der Umsetzung von Projekten 
 
Die Bewerbungsunterlagen müssen bis spätestens 09.08.2024 am 
Gemeindeamt einlangen. 
 
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte der Homepage 
der Gemeinde Ried im Traunkreis unter www.ried-traunkreis.at. 

 
Der Bürgermeister: Stefan Schöfberger 

Am 25. Juni wurde die Gemeinde Ried 
im Traunkreis von Umwelt-Landesrat 
Stefan Kaineder und Mag.a Gerlinde 
Larndorfer vom Klimabündnis OÖ in 
Linz als Bienenfreundliche Gemeinde 
ausgezeichnet. Seitens der Gemeinde 
Ried im Traukreis nahmen an den Fei-
erlichkeiten Vizebürgermeister Markus 
Tempelmayr sowie der Obmann des 
Imkervereines Johann Steinmair mit 
seiner Gattin teil.

Gemeinden sind Vorbilder, Vermittler- 
:innen und Bewusstseinsbildner:innen 
und können so vor Ort eine Schlüssel-
funktion einnehmen.

Zu einem Startworkshop waren alle in-
teressierten Bürger:innen eingeladen 
und haben Ideen für die Gemeinde 
entwickelt. Bei einer Begehung wurden 
zum Projekt konkrete Flächen gesucht 
und Vorschläge erstellt, wie öffentli-
che Flächen durch mehr heimische, 
bienenfreundliche Pflanzen aufblühen 
können. 

Ried ist Bienenfreundliche Gemeinde!

Im Umsetzungworkshop wurden die 
Maßnahmen konkretisiert und vor al-
lem ein Paket für die Bewusstseinsbil-
dung und Einbindung der Bevölkerung 
geschnürt.

Mag.a Gerlinde Larndorfer, Theresia und Johann Steinmair (Obmann des Imkervereins),  
Vzbgm. Markus Tempelmayr, Umweltlandesrat Stefan Kaineder

©
 Land O

Ö

Als Bienenfreundlichen Gemeinden 
verzichten wir freiwillig auf den Einsatz 
von chemisch-synthetische Pflanzen-
schutzmittel. (Markus Tempelmayr, Umwelt-
ausschussobmann)

Egal ob als Gemeindebürger:in 
oder als Teil eines lokalen 
Vereins, durch die LEADER-
Region Traunviertler Alpenvor-
land hast du die Möglichkeit, 
mit europäischen Fördermitteln, 
unsere Region aktiv mitzuge-
stalten.

Inhaltlich ist vieles möglich – vom 
Jugend- oder Sozialprojekt über 
kulturelles bis hin zu wirtschaft-
lichen Themenschwerpunkten. In 
LEADER lässt sich einiges um-
setzen. Wichtig ist, dass es einen 
Mehrwert für die Gemeinden oder 
die Region gibt.
Neben der regulären LEADER-
Förderung bietet unsere LEADER-
Region aber auch die Möglichkeit 
der Unterstützung von Kleinpro-
jekten (Gesamtkosten unter 5.000 

Ihr habt ein Projekt – wir 
haben die Förderung

Euro) über den neuen LEADER-
Kleinprojekte-Fonds. Er ist für 
2024 mit 15.000 Euro dotiert und 
soll kleineren Projekten unkompli-
ziert auf die Sprünge helfen.
„Ehrenamtliche Projekte – selbst 
kleine – können wichtige Beiträge 
für unsere Region leisten. Um zivil-
gesellschaftliches Engagement 
zu erleichtern, haben wir den 
Kleinprojekte-Fonds ins Leben ge-
rufen.“, meint Josef Wolfthaler, Ge-
schäftsführer der LEADER-Region
Traunviertler Alpenvorland.
Um ein Projekt einzureichen, setze 
dich mit dem LEADER-Büro in 
Verbindung. So können Fördervor-
gaben besprochen und etwaige 
Fragen gleich zu Beginn geklärt 
werden.
Die Projektauswahl findet vier 
Mal pro Jahr statt!

Unsere Gemeinde ist Teil der LEADER-Region Traunviertler Alpenvorland

Ansprechpartner:
LAG-Manager DDI Josef Wolfthaler
T: 0676 755 793
M:wolfthaler@leader-alpenvorland.at
www.leader-alpenvorland.at
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MOSER GmbH   
Pesendorf 32  office@moser-elektro.at 
A-4551 Ried im Traunkreis Tel.: 07588 / 7264 www.moser-elektro.at 

 
 

Die Moser GmbH in Ried im Traunkreis bedient mit ihren Sparten Elektro, Photovoltaik, 
Lüftungstechnik und JURA-Kaffeemaschinen einen breiten Kundenkreis aus Industrie, Gewerbe, 
Landwirtschaft und Privathaushalten. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir  

1 Elektriker (m/w/d) für Erneuerbare Energie 
Dauer- und Vollzeitbeschäftigung / Eintrittsdatum: ab sofort / Dienstort: 4551 Ried/Trk. 

 
IHRE AUFGABEN: 

 Planen, montieren, installieren, warten und reparieren von elektrischen Anlagen 
 Gebäudetechnik und Anlagenbetreuung  
 Durchführung elektrotechnischer Überprüfung 
 Technische Neuerungen verfolgen und umsetzen 

 

IHR PROFIL: 

 Abgeschlossene Berufsausbildung im elektrotechnischen oder kaufmännischen Bereich 
(Lehre / HAK / HTL) 

 Zuverlässigkeit und selbständige Arbeitsweise,  
 technisches Interesse und Verständnis 
 Deutsch in Wort und Schrift 
 Führerschein B 

 

Wir bieten Ihnen: 

 Eine langfristige Beschäftigung in einem OÖ-Familienunternehmen 
 Attraktive Entwicklungsmöglichkeiten 

 

Das Mindestentgelt für die Stelle als Elektrotechniker für Erneuerbare Energie beträgt € 3.000,-
(brutto/Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung). Gerne vereinbaren wir mit Ihnen eine Ihrer 
Qualifikation und Berufserfahrung entsprechende Entlohnung.  

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an office@moser-elektro.at  

Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus? 

handwerkerbonus@bhag.gv.at

Ab 15. Juli 2024 können Sie die Förderung für durchgeführte Arbeitsleistungen (Kosten netto / ohne Steu-
ern) rund um Ihren privaten Wohn- und Lebensbereich auf der Website www.handwerkerbonus.gv.at be-
antragen. Pro Kalenderjahr und Person kann ein Antrag eingebracht werden. Die Handwerksleistung muss 
ab dem 1. März 2024  
erbracht worden sein. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000, für 2025 max. EUR 1.500 pro Person 
sowie Wohneinheit. 

Zu den förderfähigen Handwerksleistungen zählen beispielsweise: 
• Erneuerung von Dächern, Fassaden, Malerarbeiten
• Spenglerarbeiten 
• Austausch von Fenstern 
• Installationen (z.B.: Sanitär, Heizung, Klima, usw.) 
• Tischlerarbeiten (z.B.: Kücheneinbau, Einbauschränke, Stiegengeländer, etc.)
• Pflasterung 

Montag-Donnerstag: 08:00-16:00 Uhr
Freitag:            08:00-15:00 Uhr 

Der Online-Antrag mit ID-Austria: 
• Melden Sie sich mit der ID-Austria über unsere Website an
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus 
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit)
• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-

sungsbeleg) hoch

Der Online-Antrag ohne ID-Austria: 
• Laden Sie Ihren amtlichen Lichtbildausweis (z.B.: Personalausweis, Reise-

pass, Führerschein) hoch
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit) 
• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-

sungsbeleg) hoch

Sie haben selbst keine Möglichkeit Ihren Antrag digital einzubringen? 
Auch dritte Personen, wie Verwandte, Bekannte, Ihr Gemeindeamt oder Ihr ausführender Handwerksbe-
trieb, können Sie dabei unterstützen. Vergessen Sie Ihre Dokumente nicht: 

• Rechnung
• amtlicher Lichtbildausweis
• Zahlungsnachweis und Ihren IBAN  

+43 5 05 06 - 859 333

www.handwerkerbonus.gv.at
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 
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Wandern – gesund und seit Jahren  
im Trend 
 
 
Nicht nur auf körperlicher Ebene (Training des 
Herzkreislaufsystems, Verbesserung des Stoffwechsels, 
Stärkung des Immunsystems sowie des Bewegungsapparats) 
sondern auch auf psychischer Ebene ist das Wandern eine Freizeitaktivität mit vielen positiven 
Effekten.  

Beim Wandern werden körpereigene Glückshormone wie Dopamin und Serotonin gebildet, die die 
Stimmungslage heben. Ebenso wird durch Bewegung das im Körper vorhandene Stresshormon 
Kortisol reduziert. Die entschleunigende und ausgleichende Wirkung ist somit ein probates Mittel zum 
Abbau von Stress. 

Die Sportart erfreut sich auch bei Jüngeren immer größerer Beliebtheit. Der Wunsch auszubrechen, 
Kraft zu tanken, die Schönheit und Vielfalt der Natur zu spüren, draußen zu sein und der Hektik des 
Alltags zu entfliehen, hat mittlerweile einen regelrechten Wander-Boom ausgelöst. Grund dafür dürften 
auch die sozialen Medien sein. Wer präsentiert sich nicht gerne in den neuesten Sportklamotten vor 
atemberaubender Bergkulisse?  

Damit das Wandern auch Spaß macht, sollte man sich mit speziellen Kräftigungs-, Mobilisations-, und 
Koordinationsübungen vorbereiten. Ebenfalls sollte auf eine geeignete Kleidung und ein optimales, 
nicht zu altes Schuhwerk geachtet werden. 
 

 

Vorbereitung auf das Wandern  
 
✓ Machen sie regelmäßig Kniebeugen zur Stärkung Ihrer Oberschenkelmuskulatur.   
✓ Berühren Sie mit dem rechten Ellbogen vor dem Oberkörper das linke Knie und wiederholen 

Sie dies mit dem rechten Knie. Dies trägt zur Stärkung des Rumpfes bei. 
✓ Drücken Sie sich in den Zehenstand hoch, um die Wadenmuskulatur zu stärken. 
✓ Kräftigen Sie den Oberkörper durch Liegestütze gegen die Wand oder am Boden. 
✓ Durch Schwimmbewegungen in Bauchlage kräftigen Sie die Rückenmuskulatur. 
✓ Gehen/balancieren Sie auf einer schmalen Linie vorwärts bzw. rückwärts.  
✓ Verweilen Sie mit offenen oder geschlossenen Augen auf einem Bein.   
✓ Ziehen Sie im Einbeinstand die Ferse des anderen Fußes zum Gesäß, um die 

Oberschenkelmuskulatur zu dehnen.   
✓ Verlagern Sie in Schrittstellung das Gewicht auf das vordere Bein und beugen sie das Knie. 

Dabei das hintere Bein gestreckt und die Ferse am Boden lassen – so dehnt man die 
Unterschenkelmuskulatur.  
 

Die Gemeinde Ried verkauft

Gemeinschaft für mehr Regionalität in RiedGemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

„Regional-Geniale“ Ferien-Tipps
Wir sind mitten in der Ferienzeit und vie-
le Eltern hören sicher öfters den Satz: 
„Mama, Papa, mir ist so langweilig.“ 
Nicht immer muss es gleich ein Ganzta-
gesausflug mit langer Anreise sein. Für 
Abwechslung und Spaß kann auch eine 
kleine gemeinsame Aktivität im eigenen 
Ort oder in der Umgebung sorgen. 

Hier sind ein paar „regional-geniale“ 
Tipps und Anregungen: 

Pumptrack in Ried
Seit letztem Jahr steht uns im eigenen 
Ort der Pumptrack zur Verfügung. Es 
sind dafür keine speziellen Räder er-
forderlich. Die Strecke kann mit jeder 
Art von Fahrrad und von Fahrerinnen 
und Fahren jeden Alters benützt wer-
den. Radhelm nicht vergessen!

Lesestoff aus der Bücherei
Auch Bücher sind ein gutes Mittel ge-
gen Langeweile in den Ferien. Neuen 
(Vor)Lesestoff kann man sich in der 
Rieder Bücherei am Gemeindeamt 
ausborgen (Freitag 16:30 - 18:00 Uhr; 
Sonntag 09:45 - 11:00 Uhr). Auch die 
Bücherei im neuen Gemeindezentrum 
im Nachbarort Sattledt lohnt sich für ei-
nen Besuch (Freitag 15:30 - 18:00 Uhr, 
Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr, Sonn-
tag 08:45 - 12:00 Uhr).

Stift Kremsmünster: Sternwarte, 
Fischkalter, Stiftsgärten
Das Stift Kremsmünster bietet nicht 
nur beeindruckende Architektur und 
Geschichte. Für Kinder besonders in-

Der Fischkalter im Stift Kremsmünster
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teressant sind vor allem der Fischkal-
ter und der Sternwarte-Turm. In der 
Sternwarte gibt es spannende Einbli-
cke in die Welt der Tiere, Pflanzen, 
Mineralien und Astronomie. Auch eine 
schöne, weitläufige Gartenanlage mit 
Spielplatz lädt zum Verweilen ein. 

Wanderung mit Alpakas
Eine gute Möglichkeit, mit Kindern Zeit 
in der Natur zu verbringen und sich 
mit tierischer Begleitung zu bewegen, 
ist eine Alpaka-Wanderung. Durch ihr 
freundliches Wesen und ihre sanftmü-
tige Art sind diese Tiere bestens geeig-
net für eine einen gemütlichen Marsch. 
Eine nahe gelegene Möglichkeit 
dazu gibt es beim Alpakahof Krems-
tal in unserem Nachbarort Wartberg 
(www.alpakahof-kremstal.at).

Mitmach-Museum Welios
Bei Schlechtwetter bietet sich ein Be-
such im Welios in Wels an. Dieses 
interaktive Wissenschaftsmuseum 
richtet sich besonders an Kinder und 
Jugendliche. Hier können sie auf spie-
lerische Weise naturwissenschaftli-
che und technische Phänomene ent-
decken und erleben. Näheres unter  
www.welios.at

Das Team von Regional-Genial 
wünscht allen Rieder Familien noch 
einen schönen, abwechslungsreichen 
Sommer. Genießen Sie die gemeinsa-
me Zeit! 

ein schriftliches Angebot am Gemein-
deamt zu legen. Kaufpreis mindestens 
€ 18.000,-. Der Bestbieter erhält den 
Zuschlag.

Einen Traktor der Marke FENDT Far-
mer 260V Allrad-FLA206/2, Baujahr 
2000 mit einem Splittstreugerät, ei-
nem Kehrbesen, einen Pflug, Schnee-
ketten und einen Sichelmäher. 

Er hat im Gemeindedienst ausge-
dient und wird nun zum Verkauf an-
geboten.

Eine Besichtigung ist gegen Abspra-
che mit Herrn Josef Gundendorfer 
unter 0676/898725501 am Gemein-
debauhof möglich.
 
Wenn Sie an dem Traktor Interesse 
haben, bitte wir Sie bis 15. August 
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Neues aus dem Kindergarten

Wir blicken auf ein ereignisreiches Kin-
dergartenjahr 2023/24 zurück. 

Im Frühling besuchte uns das Foto-
studio Fritz aus Kirchdorf und es sind 
wieder schöne Erinnerungen an die 
Kindergartenzeit entstanden. 

Viel Freude beim Suchen und Finden 
bekannter Gesichter.

Stehend: Kerstin Tempelmayr, Ute Steiner, Marlies Schödl, Christa Friedrich, Sarah Kremshuber, 
Elisabth Pengelstorfer, Keziban Salman; sitzend: Karin Waser, Iris Brandner, Petra Roidinger

©
 Fotostudio Fritz

©
 Fotostudio Fritz

©
 Fotostudio Fritz

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Der Pakt der Frauen 
von Julia Kröhn

Wien 1976. Die jun-
ge Dozentin Ka-
tharina Adler sorgt 
bei den männlichen 
Kollegen regelmä-
ßig für Schnapp- 
atmung.

Selbstbewusst trägt sie knalligen Lip-
penstift und verbotenerweise im Hörsaal 
Hosen. Außerdem hat sie sich kein ge-
ringes Ziel gesetzt, als die Geschichts-
wissenschaft zu revolutionieren.

Dafür widmet sie sich Büchern, die von 
Frauen geschrieben wurden, speziell 
Kochbücher. Als ihr dabei eine Rezept-
sammlung aus der Feder ihrer Mutter 

Jule unterkommt, erkennt Katharina, 
dass sie erst die Geheimnisse ihrer ei-
genen Familie aufdecken muss, bevor 
sie die Welt verändern kann. 

Gemeinsam reisen sie und Jule nach 
Schlesien, an Katharinas Geburtsort. 
Dort lernen sie, dass es nichts Stärkeres 
gibt als Frauen, die zusammenhalten.
(Isabel Plursch)

©
 Fotostudio Fritz

©
 Fotostudio Fritz
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Exkursion zur Bäckerei der Volksschule
Im Mai durften die 2. Klassen der 
Volksschule mit dem Bus nach Eber-
stalzell eine Exkursion zur Bäckerei 
Schmidler machen.

Die Kinder der 2a Klasse reisten mit 
den beiden Klassenlehrerinnen Sabine 
Dorfer und Katharina Bruckner und der 
Schulassistenz Elke Weigerstorfer an. 
Die Kinder der 2b mit der Klassenleh-
rerin Nicole Oos und alle wurden sehr 
herzlich in Empfang genommen. 

Von einer Maschine wurden Teigportio-
nen gepresst und von einer Mitarbeite-
rin zusammengerollt. 

Der Chef höchstpersönlich nahm sich 
für die Klasse Zeit um gemeinsam die 
unterschiedlichsten Arten von Gebäck 
zu formen. Mohnflesserl, Semmerl, 
Buchstaben, Schnecken und vieles 
mehr. Der Fantasie waren keine Gren-
zen gesetzt. Zum Schluss kam alles 
in den hochprofessionellen Ofen und 
anschließend durften die Kinder das 
Gebäck zum Beispiel mit Mohn oder 
Sesam bestreuen.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht 
herzlich für diesen tollen Ausflug be-
danken. Belohnt wurden die Kinder 
und das Lehrerteam mit vollgefüllten 
Säcken an Gebäck! Danke, dass das 
Team der Bäckerei Schmidler sich die 
Zeit genommen hat um den Kindern 
der 2. Klassen diesen Einblick in die 
Arbeit eines Bäckereibetriebes zu ge-
ben. 
(Nicole Oos, Lehrerin VS Ried)

Feuerwehrübung des Kindergartens

Am Freitag, 14.06.2024 war es wie-
der so weit. Die vier Feuerwehren der 
Gemeinde Ried führten in unserem 
Kindergarten eine Übung durch. Wir 
wollten die Gelegenheit nutzen, einer-
seits mit unseren Kindern eine Räu-
mungsübung durchführen zu können, 
andererseits ihnen aber auch die Mög-
lichkeit zu geben den Feuerwehren 
hautnah bei der Arbeit zu zuschauen. 

Nachdem sich die Kinder im Bereich 
des Turnsaales in Sicherheit gebracht 
hatten, führte die Feuerwehr die Per-

sonensuche, -rettung und Brandbe-
kämpfung durch.
Nach dem „Brand aus“ durften sich un-
sere Kleinen im Stationenbetrieb unter 
anderem an der Kübelspritze versu-
chen, die Ausrüstung der Feuerwehr 
kennenlernen und in den Fahrzeugen 
Platz nehmen.

Die Kinderaugen strahlten mit der Son-
ne sichtlich um die Wette.
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Der Seniorenring Äußeres Kremstal 
unternahm vor kurzem einen spannen-
den Ausflug in die Landeshauptstadt 
Linz. 

Von Kremsmünster aus ging es mit 
dem Zug zum Hauptbahnhof Linz und 
mit der Straßenbahn zur Schiffsanle-
gestelle an der Donau. 

Dort fuhren die unternehmungslustigen 
Senioren mit dem Schiff und genossen 
die schönen Aussichten auf den Pöst-
lingberg und der Umgebung von Linz. 
Nach einem Mittagessen im Klosterhof 
wurde am Nachmittag durch die Stadt 
gebummelt und anschließend die 
Rückfahrt mit dem Zug Richtung Hei-
mat angetreten. 

Seniorenring Äußeres Kremstal: Ausflug in die  
Landeshauptstadt Linz

Seniorenringobmann Äußeres Krems-
tal Friedrich Langeder: „Ich freue mich, 
dass wir bei schönem Wetter diesen 
Tag miteinander verbringen konnten. 
Es war ein sehr geselliger Ausflug und 

wir freuen uns schon jetzt auf unsere 
weiteren geplanten Unternehmungen 
die in diesem Jahr noch stattfinden 
werden.“
(Fritz Langeder)

Mostkost Abschluss
Am 31. Mai blickten wir gemeinsam mit 
allen fleißigen Helfern zurück auf un-
sere legendäre Mostkost. Im Gasthaus 
Langeder wurden alle nach der Begrü-
ßung mit Essen versorgt. Gemeinsam 
haben wir den Abend noch gemütlich 
ausklingen lassen. Wir möchten uns 
nochmal bei allen die uns in jeglicher 
Hinsicht unterstützt haben herzlichst 
bedanken! 

Wir freuen uns schon auf den Frühling 
2026, wenn es wieder heißt: „Der Most 
gherd kost, auf da Riada Mostkost!“

Newcomernachmittag
Am 22. Juni fand unser alljährliche 
Newcomernachmittag statt. Zuerst 
wurden alle Newcomer im Gemeinde-
saal begrüßt und über die Landjugend 
informiert. Nachdem sich alle schon 
etwas kennengelernt haben, ging es 
zu unserer Newcomerreferentin, wo 
verschiedenste Aufgaben, wie Kisten-
klettern, gemeistert wurden. 

Abschließend wurde der Nachmittag 
mit einer gemütlichen Grillerei abge-
rundet.
(Daniela Sattleder)

Landjugend Ried

Im Gasthaus Buchecker fand die Mut-
tertagsfeier des Seniorenrings Äuße-
res Kremstal statt. 

Bei den Feierlichkeiten konnte Ob-
mann Fritz Langeder die Ehrengäste 
LAbg. Michael Gruber und die Bezirk-
sobfrau des Seniorenrings Gertrud 
Baumgartner begrüßen.

Langeder freute sich über die zahl-
reiche Teilnahme und berichtete in 
seinem Vortrag über die letzten Ver-
anstaltungen und gab einen Ausblick 
über die Fahrt nach Linz zur Hafenbe-
sichtigung. 

Höhepunkte waren die musikalische 
Umrahmung durch Josef Kals sowie 
die Gedichte zum Muttertag, die von 

Muttertagsfeier des Seniorenrings im Gasthaus Buchecker

Ingrid Straße vorgetragen wurden. 
Nach dem Mittagessen gab es Gruß-
worte von Michael Gruber und Gertrud 
Baumgartner. 

Abschließend wurde den Müttern alles 
Gute gewünscht und ein Blumenstock 
überreicht.
(Fritz Langeder)
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Seniorenbund Ried

Hohe Auszeichnungen an 
SB-Funktionäre
Für besondere Verdienste beim Seni-
orenbund Ried im Traunkreis wurden 
Herr Karl Krennhuber und Herr Karl 
Leimer mit dem Ehrenzeichen in Gold 
ausgezeichnet. 

Herr Bürgermeister a.D., Ehrenbürger 
der Gemeinde Ried im Traunkreis, 
Ökonomierat Michael Langeder erhielt 
die höchste Auszeichnung des OÖ. 
Seniorenbundes, den „Kristall“. 

Die Auszeichnungen wurden in Linz 
von Herrn Landesobmann LH a.D. Dr. 
Josef Pühringer verliehen.
  

Karl Krennhuber
Herr Karl Krennhuber ist 26 Jahre Mit-
glied beim Seniorenbund. Er war von 
Jänner 2008 bis Jänner 2024, also 16 
Jahre, Sprengelbetreuer. Er hat seine 
Aufträge immer verlässlich und pünkt-
lich durchgeführt. 

Zusätzlich zu seinen Aufgaben hat 
er beim jährlichen Ball Preise für die 
Tombola gesammelt. Gemeinsam mit 
seiner Gattin Karoline besuchte er re-
gelmäßig die Veranstaltungen anderer 
Ortsgruppen. 

Er fährt gerne mit dem Fahrrad und 
war sehr oft bei Radausflügen dabei. 
Wenn er irgendwo gebraucht wurde, 
war er immer zur Stelle. 

Karl Leimer 
Herr Karl Leimer ist 25 Jahre Mitglied 
beim Seniorenbund. Er war von Jänner 
2003 bis Jänner 2024, also 21 Jahre, 
Sprengelbetreuer. Er hat seine Auf-
träge immer verlässlich und pünktlich 
durchgeführt. 

Zusätzlich zu seinen Aufgaben hat er 
beim jährlichen Ball Preise für die Tom-
bola gesammelt, wobei ihn seine Gattin 
Theresia immer bestens unterstützte. 

Gemeinsam mit seiner Gattin besuch-
te er regelmäßig die Veranstaltungen 
anderer Ortsgruppen. Wenn er irgend-
wo gebraucht wurde, war er immer zur 
Stelle.

ÖkR Michael Langeder
Herr Bürgermeister a.D., Ehrenbürger 
der Gemeinde Ried im Traunkreis, 
Ökonomierat Michael Langeder ist 25 
Jahre Mitglied beim Seniorenbund. 

v.l.n.r.: Landesobmann LH a.D. Dr. Josef Pühringer, Obmann Johann Ramsebner, Bezirksobfrau 
Konsulentin Hilde Baumgartner, Ehrenobfrau Valerie Stinglmair.  
Die Geehrten mit Urkunde v.l.n.r.: Karl Leimer, Karl Krennhuber, ÖkR Michael Langeder

von links Landesgeschäftsführer-Stv. Johann 
Killinger, Bezirksobfrau Konsulentin Hilde 
Baumgartner, Karl Krennhuber, Landesob-
mann LH a.D. Dr. Josef Pühringer

von links Landesgeschäftsführer-Stv. Johann 
Killinger, Bezirksobfrau Konsulentin Hilde 
Baumgartner, Karl Leimer, Landesobmann LH 
a.D. Dr. Josef Pühringer

von links Landesgeschäftsführer-Stv. Johann 
Killinger, Bezirksobfrau Konsulentin Hilde 
Baumgartner, ÖkR Michael Langeder,  
Landesobmann LH a.D. Dr. Josef Pühringer

Von Oktober 2006 bis November 2019 
war er Obmann-/Obfrau-Stellvertreter. 
Ende 2010 legte der damalige Obmann 
Franz Heitzendorfer seine Funktion zu-
rück. Ein Nachfolger konnte nicht so-
fort gefunden werden. 

Daher führte Michael Langeder bis 
September 2011 den Verein als ge-
schäftsführender Obmann. Es war 
nicht einfach, einen neuen Obmann 
oder einer neue Obfrau zu finden. 

Er hat sich sehr bemüht und schließ-
lich konnte Frau Valerie Stinglmair 
als neue Obfrau gewonnen werden. 
Seit November 2019 arbeitet Michael 
Langeder im Vorstand als Beirat mit. 
Gleich wie vorher als Bürgermeister 
führt er auch beim Seniorenbund seine 
Aufgaben pflichtbewusst, verlässlich 
und pünktlich durch. Man kann sich auf 
ihn verlassen! 
(Ramsebner Johann, Obmann)

Seniorenbund Ried

Ausflug auf die Reiteralm
Trotz Regen starteten wir am 27. Juni 
um die Almrauschblüte auf der Rei-
teralm zu erleben. Die schöne Reise-
strecke über Gmunden und Bad Ischl 
war durch den Regen leider getrübt. 
Doch sobald wir den Bus verließen 
machte der Regen eine Pause. 

Die abenteuerliche Bergfahrt mit dem 
riesigen Bus auf die Alm verlief dank 
des guten Fahrers ohne große Prob-
leme. Bei der Eiskarhütte auf der Rei-
teralm angekommen, war fast schon 
Essenszeit. 

Nach dem Mittagessen in der gemüt-
lichen Hütte ließ sich sogar die Sonne 
blicken und wir konnten eine kleine 

Wanderung durch die Hänge mit den 
Almrauschstauden unternehmen. 

Einige Stauden blühten bereits und wir 
konnten uns vorstellen wie es aussieht, 
wenn alles in voller Blüte steht.  Ent-
lang des Wanderweges gab es immer 
wieder Bänke mit schöner Aussicht, 
die schnell besetzt waren. 

Die bunt gekleideten Menschen er-
gänzten die Almrauschblüte. 

Die weniger Mobilen genossen vor der 
Hütte bei musikalischer Unterhaltung 
die Zeit am Berg. Bergluft, gutes Essen 
in der gemütlichen Hütte bei Musikbe-
gleitung, dann eine kleine Wanderung 
– was will man mehr. 

Bei der Heimfahrt rundeten wir die-
sen schönen Tag mit einer Einkehr im 
Berggasthof Zottensberg ab. 
(Johanna Königsberger)

Musikverein Ried im Traunkreis

Im Schritt, Marsch!
Diesem Kommando unseres Stab-
führers Andreas Steinmaurer folgten 
wir heuer gleich zweimal bei den Be-
zirksmarschwertungen. Sowohl in Le-
onstein (92,45 in D) als auch in Maria 
Neustift (95,31 in D) setzten wir ein 
Ausrufezeichen im Bereich des präzi-
sen Marschierens. 

Ein herzliches DANKE möchten wir 
den mitgereisten Rieder:innen aus-
sprechen, mit welchen wir im Zeltfest 
unsere Auszeichnungen gebührend 
feierten!

Prima la musica
Nachdem Florian Rapperstorfer (Trom-
petenensemble Fanta 3) und Marie 
Rapperstorfer (Flötenensemble Die 
Zauberflöten) beim Landeswettbewerb 
mit einem 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb ausgezeich-

net worden waren, reisten sie nach 
Brixen (Südtirol), um dort vor einer 
hochkarätigen Jury erneut ihr Können 
unter Beweis zu stellen. 

Belohnt wurden ihre Auftritte mit je-
weils einem tollen 2. Preis. Wir sind 
sehr stolz darauf, dass unsere Zukunft 
in den Händen talentierter und moti-
vierter Jungmusiker:innen liegt!
(Marlene Mayr)

Bei der Bezirksmarschwertung
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Pensionistenverband
Frühjahrstreffen auf Chalkidiki
Zum heurigen jährlichen Frühjahrstref-
fen des Pensionistenverbandes kamen 
wie immer Pensionisten aus ganz Ös-
terreich in Chalkidiki in Griechenland 
zusammen. Von unserer Ortsgruppe 
waren 13 Mitglieder beim Termin 30. 
April bis 7. Mai dabei. Unsere Vorsitzen-
de Renate Kern war Reiseleiterin für die 
ganze „Kirchdorf-Gruppe“ und sorgte 
in Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Reiseleitern dafür, dass vom Anfang bis 
zum Ende alles perfekt klappte.

In unserer schönen und großzügigen 
Hotelanlage „Akrathos“ an einem Hang 
zum Meer am östlichsten der drei Fin-
ger der Halbinsel Chalkidiki fühlten wir 
uns sehr wohl. Auf den großen Hotel-
Terrassen hatten wir einen beeindru-
ckenden  Panoramablick über Meer 
und die Auswahl beim Essen war sehr 
umfangreich und schmackhaft.

Bei Ausflügen besuchten wir Sehens-
würdigkeiten in der Region und auch 
etwas weiter weg. Höhepunkte waren 
die Schifffahrt entlang der autonomen 
Mönchsrepublik Athos mit ihren Klös-
tern entlang der Küste und der Besuch 
der Sehenswürdigkeiten der Hafen-
städte Kavala und Thessaloniki. Das 
Gebiet der Mönchsrepublik darf von 
Frauen nicht betreten werden und  lt. 
Reiseführer muss ein Schiff mit Frauen 
an Bord mindestens 500 m Abstand zu 
den Ufer-Klöstern einhalten, was wir 
auch taten.

Mit Tagestemperaturen von etwas über 
20 Grad hatten wir gutes Ausflugswet-
ter. Für das Schwimmen im Meer oder 
im Pool war es den meisten zu kühl, 
aber das konnte unsere Begeisterung 
für diese schöne Urlaubswoche nicht 
schmälern.

Die zwei schönsten Rücken aus Ried in  
Chalkidiki

Rieder Teilnehmer in Chalkidiki
Mitgliederehrung

Jahreshauptversammlung 2024
Nachdem uns der Saal im ehemaligen 
Gasthof Langeder nicht mehr zur Ver-
fügung stand, sind wir am 11. Mai nach 
vielen Jahren wieder in das Alten- und 
Pflegeheim zurückgekehrt.

Unsere Vorsitzende Renate Kern konn-
te 54 Mitglieder und als Ehrengäste die 
neue Landespräsidentin des PVOÖ, 
Frau Birgit Gerstorfer, sowie unseren 
Bürgermeister Stefan Schöfberger und 
SPÖ-Obmann Gerhard Ameshofer be-
grüßen. Nach dem Gedenken an unse-
ren verstorbenen Ehrenvorsitzenden 
Rudolf Glinsner folgten die statuten-
mäßigen Berichte der Vorsitzenden, 
des Schriftführers und des Kassiers.

Als zusätzlichen Tagesordnungspunkt 
berichtete unser Bürgermeister über 
aktuelle Themen in der Gemeinde und 
wie fordernd es ist, die richtige Balance 
zwischen den Wünschen der Gemein-
debürger und den finanziellen Mög-
lichkeiten zu finden. Er wies auf die 
Wichtigkeit der Zusammenarbeit und 
dem Zusammenhalt in der Gemeinde 
hin und betonte erneut, dass jeder Ge-
meindebürger mit seinen Fragen bzw. 
Anliegen zu ihm kommen kann.

Landespräsidenten Birgit Gerstorfer 
hielt ebenfalls ein interessantes Re-
ferat, unter anderem über den Ärz-
temangel und die Altersdiskriminierung 
im Zusammenhang mit den nicht allen 
Pensionisten zugänglichen Internet-
Diensten.

Dann wurden langjährige Mitglieder 
geehrt und Landespräsidentin Gerstor-
fer, Bürgermeister Schöfberger und 
Ortsvorsitzende Kern  überreichten 
den anwesenden Jubilaren die Ehren-
urkunden.

Zum Abschluss führte unser Mitglied 
Josef Ameshofer noch ein selbst pro-
duziertes Video über das Frühjahrstref-
fen in Chalkidiki vor.

Mutter- und Vatertagsfeier
Anschließend an die Versammlung 
fand unsere jährliche Mutter/Vatertags-
feier statt. Unser Mitglied Riki Reisner 
und unsere Vorsitzende trugen stim-
mungsvolle, humorvolle Muttertags-
geschichten und –gedichte vor. Auch 
unsere Landespräsidentin brachte un-
sere Mitglieder mit einer sehr lustige 
Geschichte zum Lachen.

Von der Küche des Altenheims  erhielten 
wir zum Mittagessen schmackhafte Wie-
nerschnitzel. Wir möchten uns bei den 
Angestellten des Altenheims und beim 
neuen Heimleiter Jürgen Maurhart für 
die ausgezeichnete Unterstützung und 
Zusammenarbeit herzlich bedanken. 
(Hermann Zehetner)

Zu einem feierlichen Gottesdienst 
wurden Rieder Ehepaare geladen, 
die heuer ihr 25-, 50- oder 60-jähriges 
Ehejubiläum begehen. Gefolgt sind der 
Einladung „2 Diamantene Paare“ für 
60 Ehejahre, „5 Goldene Paare“ für 50 
Ehejahre und „2 Silberne Paare“ für 25 
Ehejahre. Begleitet von den Klängen 
der Musikkapelle Ried zogen die Paa-
re mit einem Festzug über den unteren 
Dorfplatz in die Pfarrkirche ein. 

Musikalisch umrahmt vom Lobchor, 
feierten neun Paare gemeinsam mit 
der Pfarrgemeinde ihr Ehejubiläum. 

Pfarrer P. Albert Dückelmann zelebrier-
te die Messe, segnete die Kerzen und 
sprach mit den Jubelpaaren ein Dank-
gebet.

Bei der anschließenden Agape auf 
dem Gemeindeplatz mit schönen Klän-
gen der Musikkapelle Ried wurde auf 
die vielen Ehejahre der Jubelpaare an-
gestoßen! 

Die Gemeinde Ried lud die Jubilare 
in den Gasthof „Voralpenhof“ zum ge-
meinsamen Mittagessen. Herzlichen 
Dank dafür!

Bürgermeister Stefan Schöfberger 
gratulierte seitens der Gemeinde 
Ried und würdigte in seiner Anspra-
che den hohen ethischen Wert von 
langen Partnerschaften für die Ge-
sellschaft. Zur Erinnerung an die-
sen Festtag erhielt jedes Jubelpaar 

eine verzierte Kerze, mit Namen und 
der Jahreszahl ihres Jubiläums, als 
Geschenk, von der Trachtengruppe  
Ried.

Einen Menschen zu lieben, heißt ein-
willigen, mit ihm alt zu werden.
- Albert Camus

Allen Jubelpaaren wünschen wir wei-
terhin alles Gute und Gottes Segen!
(Maria Hagmair)

Jubelpaare der Trachtengruppe Ried

Siedlergemeinschaft Ried / Tr.

Der Ziergarten im Juli

Pflege der Rosen
Um sich möglichst lange an blühen-
den Rosen zu erfreuen, brauchen die-
se auch eine Pflege, da sie sehr an-
spruchsvoll sind. 

Wenn sich die ersten Blütenknospen 
entwickelt haben ist die zweite Dünge-
gabe fällig, die man mit Mehrnährstoff-
düngern oder auch speziellen Rosen-
düngern durchführen kann. 

Nach der Düngung sollte reichlich 
gegossen werden, aber so, dass die 
Nährstoffe eingewaschen und nicht 
weggewaschen werden. Welkende 
Blüten werden abgeschnitten, weil sich 
sonst Früchte bilden, die die Pflanze 
schwächen und anfällig für Krankhei-
ten und Schädlinge macht.

Edelrosen
Die Teehybriden stammen aus einer 
Kreuzung zwischen Teerosen und Re-
montantrosen. Sie haben ausreichen-
de Frosthärte, duften fast ausnahms-
los und entfalten auf langen Stielen 
edelgeformte gefüllte Blüten. Jeder 
Stiel trägt eine Blüte, manchmal auch 
zwei bis drei. Sie ist der Inbegriff der 
Rose überhaupt.

Beetrosen
Bei den Beetrosen unterscheiden wir 
vier Gruppen. Am weitesten verbreitet 
sind die Floribunda-Rosen. Sie haben 
mittelgroße, gefüllte Blüten in Dolden-
form. 

Die Floribunda-Grandiflora-Rosen 
kommen den Edelrosen sehr nahe. 
Polyantha-Hybriden haben große, 
halbgefüllte Blüten in Büscheln. Die 
Polyantha-Rosen sind klein- und viel-
blütig.

Zwergrosen
auch Kussröschen oder Zwergengalro-

sen genannt, werden nur etwa 25 cm 
hoch und eignen sich besonders für 
Steingärten, Terrassenbeete und Ein-
fassungen. Sie blühen fast den ganzen 
Sommer über mit der schönen kleinen 
und gefüllten Blüten.

Sonnwendfeuer
Jung und Alt trafen sich heuer wieder 
zahlreich zum alljährlichen Sonnwend-
feuer und wurden mit Kulinarischem 
und Musik bestens versorgt und unter-
halten. 

Die Siedlerge-
meinschaft be-
dankt sich sehr 
herzlich bei allen 
freiwilligen Hel-
fern. 

Der Reinerlös 
der Veranstal-
tung kommt der 
F e u e r w e h r j u -
gend zugute.
(Sevdat Aydin)



Vereine Vereine

22     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     23

Auch nach dem offiziellen Meister-
schaftsende tut sich etwas bei der Sek-
tion Tischtennis. 

Einerseits haben unsere Trainer An-
fang Mai einen verdienten Saisonab-
schluss gefeiert – andererseits ging 
es für das Siegerteam unseres „Be-
weg dich Schlau“-Bewerbs nach Bad 
Wimsbach zum Landesfinale. Mit Un-
terstützung der Eltern und auch des 
mitgereisten Lehrers Wolfgang schlu-
gen sie sich in den verschärften Sta-
tionen wacker und konnten den 22. 
Platz von 31 Teams erreichen. Herzli-
chen Dank an das Team von ServusTV 
fürs ins Lebenrufen der „Beweg dich 
Schlau“ Initiative, sowie den 4. Klassen 
der VS Ried und deren Klassenlehrer 
Wolfgang :)

Anfang Juni fand unser traditioneller 
Meisterschafts-Saisonabschluss statt. 
Dabei wurde nicht nur auf die alte 
Saison zurückgeblickt und die Leis-
tungen der herausragendsten Spieler 
prämiert, sondern auch die kommende 
Saison wieder geplant, die wir wieder 
mit neun Teams angehen werden. 

Der Sommer der Sektion Tischtennis 

Koordination, Schnelligkeit aber auch Team-
geist und Köpfchen waren beim 'Beweg dich 
Schlau'-Finale gefragt

Unsere Trainer mal mit etwas größeren und 
schwereren Bällen als sonst

Rückblick und Ausblick auf die nächste Saison 
- aber auch die Kulinarik kam im Autohof nicht 
zu kurz

Tolles Wetter, tolle Gäste und tolle Chöre - und rundum gelungenes Event des Singkreises

Der Sommer ist da - im September starten die 
Gruppentrainings wieder

©
 R

ene H
auser, S

ingkreis R
ied

Ein großes Event – bei dem die Sektion 
Tischtennis natürlich nicht fehlen durf-
te – war Mitte Juni das, vom Singkreis 
organisierte und auf die Beine gestellte 
„Genuss und Gesang“. 

Mit fruchtigen Smoothies, kühlem Eis-
kaffee und knusprigen Spiralos wurden 
dabei nicht nur die Chöre, sondern 
auch die zahlreichen Gäste verköstigt. 

Alles hat ein Ende und so wurde in 
der letzten Schulwoche auch die Trai-
ningssaison 2023/24 des Nachwuchs 
offiziell beendet. Ein Dank an alle flei-
ßigen Trainierer, aber auch Trainer und 
Eltern. Im September geht's wieder mit 
den Gruppentrainings weiter.
(Stefan Schedlberger)

Neugierig geworden?
Trainingstage ab September:

Montag und Mittwoch
17:45 - 19:30 Uhr

Für weitere Informationen: 
Stefan Schedlberger 
0677 / 63 264 286

1926

Musikverein Voitsdorf

Rückblick Marschwertungen 
Am 15. Juni nahmen wir bei der 
Marschwertung beim Bezirksmusikfest 
in Leonstein teil. Unter der Stabführung 
von Michaela Hiebl erreichten wir in 
der Leistungsstufe D 93,49 Punkte und 
somit einen ausgezeichneten Erfolg. In 
die zweite Marschwertungsrunde ging 
es dann am 06. Juli für den Musikver-
ein. Wir marschierten im Nachbarbe-
zirk Gmunden in Gschwandt bei der 
Marschwertung. Unser Stabführer Stv. 
Tobias Fischer meisterte seine erste 
Wertung als Stabführer mit Bravour 
und mit 91,51 Punkten konnten wir uns 
auch dieses Mal eine Auszeichnung 
sichern. Ein großes Danke an unsere 
beiden Stabführer für die Probenarbeit 
und Gratulation zu den großartigen Er-
gebnissen! 
(Laura Fischereder)

Terminvorschau:

Voitsdorfer Radlroas 2024
Das nächste anstehende Event 
des Musikverein Voitsdorf findet am  
01. September 2024 statt. Bald heißt 
es wieder „Auf die Radl fertig los!“, 
denn die dritte Voitsdorfer Radlroas 
steht in den Startlöchern. Auch heuer 
gibt es wieder drei Stationen, bei de-
nen man sich auf viele verschiedene 
Schmankerl und Programm für Groß 
und Klein freuen darf. Ob Süßes oder 
Saures, es wird für jeden etwas zu fin-
den sein. Die Route führt uns dieses 
Jahr von Voitsdorf über Großendorf bis 
nach Weigersdorf. Weitere Infos findet 
man auf unserem Flyer und auf unse-
rer Homepage www.mv-voitsdorf.at. 
Wir freuen uns auf euch bei der Voits-
dorfer Radlroas

Messe Weigersdorf
am 29. September 2024

Bezirksmusikfest in Leonstein

Bezirksmusikfest in Leonstein

In Gschwandt bei der Marschwertung
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   VOITSDORFER 
             RADLROAS

20 24
01. September 2024
ab 10:00 Uhr  

  
 

 
Ortsgruppe Ried im Traunkreis 

 
 

MTB 
Sella Cross 

ITA – La Villa 
 

Freitag 13.09.- Montag 16.09.2024 
 
Auskunft: Günter Bernegger  
 0664/88 309 619 
                  _______________________________________________________________ 

Stoderer Weitblick 
Vorderstoder 

 
Samstag, 14. September 2024 

 
Treffpunkt:   09:00 Uhr, Dorfplatz 

Gehzeit:   ca. 3 Stunden 

Anmeldung:   Florian Stinglmair  
Tel. 0664/38 57 266  

                  _______________________________________________________________ 

Sonnenaufgang 
Laudachsee mit Freundschaftshöhe 

 
Samstag, 21. September 2024 

 
Auskunft:  Franz Bernegger  
  Tel. 0664/73 034 194 
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Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

MTB 
Zwölferhorn 

 
 

Samstag, 03. August 2024 
 
Länge: 70 km, 1.700 Hm 
Dauer: 6 Stunden 
Auskunft: Manfred Dietachmair  
 0699/10 99 27 35 
Route:  
Die S532 Zwölferhorn Gipfelrunde startet in Koppl, führt entlang der 
Strubklamm zum Hintersee, auf die Almen um das Zwölferhorn, 
dem Panorama Gipfel des Salzkammergutes. 
 
                  _______________________________________________________________ 

 
MTB 

AlpinTrailCamp 
ITA – Santa Caterina Valfurva 

 
 

Sonntag, 25.08. - Samstag 31.08.2024 
 
Auskunft: Günter Bernegger  
 0664/88 309 619 

BauchBeinPo-xing 

+Cardio FIT 

 
Ein gezieltes Training der Problemzonen mit schwungvoller 
Musik. Straffen und Dehnen, zur Steigerung der körperlichen 
Fitness, Beweglichkeit und Ausdauer. 
  

Kursabend: MONTAG, ab 30. September 2024   um 18:15 – 19:05 und 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 60,- (bar bei Kursbeginn) 

  
 Training bei dem du deinen Körper trainierst und dein Kopf 

zur Ruhe kommen kann. Myofascien, Trigger Point, neue 
Elemente. Nur wer BodyART macht, kann diese Energie 
spüren. Kraft, Dehnen, Stress-Release. Mehr auf: bodyart-
training.com 

  

Kursabend:  MONTAG, ab 30. September 2024 
Zeit:  20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 70,- (bar bei Kursbeginn)   

 
Sanfte Wirbelsäulengymnastik für deinen Rücken. 
Aufbauendes Turnen für den Rücken, Bauch, Arme und 
Beine, um fit und beweglich zu sein. 
  

Kursabend: MONTAG, ab 30. September 2024   17:15-18:05 Uhr oder  
Zeit: Donnerstag, ab 3. Oktober 18:15 – 19:05 Uhr, 7 Abende, € 60,- (bar)                        

  
lateinamerikanische Rythmen, ein schweißtreibender Spaß, 
anschließend Kräftigung für Rücken, Bauch, Bein und Po. 

 

Kursabend:  DONNERSTAG, ab 3. Oktober 2024 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 60,- (bar bei Kursbeginn) 

   denn Power braucht MAN(N) eben….1 Stunde intensiv! 
 100 % Fettverbrennung, Muskelaufbau und –stärkung. 
 Für jeden geeignet von Einsteiger bis gut trainiert. 
 

Kursabend: DONNERSTAG, ab 3. Oktober 2024 
Zeit: 20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 70,- (bar bei Kursbeginn) 

 
 Wo:  Pettenbach CAMP, Enengl 2/338  
 Eingang:  Physiotherapie Mitterschiffthaler 
 

 Mitzubringen:   Gymnastikmatte, lockere Bekleidung  
 ANMELDUNG: Mobil: 0664 / 497 17 18    
   e-mail:  edith.h@live.at 
   

 Kursleitung:  Edith Huemer, Dipl. Trainerin  

LLaattiinnoo--BBBBPPoo  

Fit & Vital 
Ü 49+ 

BodyART 
new 

Energie 

deepWork 
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01.08.2024 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 17:00 Uhr, Seniorenbund TP: Dorfplatz

02.08.2024 Biomüll

02.08.2024 Pensionisten-Wandertag, (jeden 1. Freitag im Monat), 09:00 Uhr, Penionistenverband TP: Dorfplatz

03.08.2024 Mountainbike-Zwölferhorn, Naturfreunde

05.08.2024 Restmüll West

05.08.2024 Lauftreff, (jeden Montag, bis 14.10.2024, außer Feiertage), 18:30 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

07.08.2024 Karate, (jeden Mittwoch, außer Feiertage), 18:00 Uhr, Sektion Karate GH Langeder

08.08.2024 Wanderausflug, Seniorenbund

08.08.2024 Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

09.08.2024 Biomüll

15.08.2024 Festgottesdienst, Kräuterbüscherlweihe und Pfarrkaffee, 08:45 Uhr, Pfarre, Trachtengruppe Ried Pfarrkirche und  
Pfarrheim

16.08.2024 Kegeln, 09:30 Uhr, Seniorenbund GH Schicklberg

16.08.2024 Biomüll

19.08.2024 Restmüll Ost

21.08.2024 Seniorennachmittag, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

22.08.2024 Altpapier Ost

22.08.2024 Radausfahrt, (jeden 4. Donnerstag im Monat, bis 2.11.2024), 09:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz

23.08.2024 Biomüll

23.08.2024 Altpapier West

24.08.2024 Nasslöschbewerb der Feuerwehren Feuerwehrhaus 
Zenndorf

25.08.2024 Hl. Messe, 08:45 Uhr, Pfarre Filialkirche  
Weigersdorf

25.08.2024 Mountainbike Alpin Trail Camp, Italien (25. – 31.08.2024), Naturfreunde

30.08.2024 Biomüll

30.08.2024 Kabarett im Stadl, 20:00 Uhr, ÖVP Stadlmoar-Stadl

31.08.2024 Wanderwoche in Flachau (31.08 – 05.09.2024), Pensionistenverband

01.09.2024 3. Voitsdorfer Radlroas, Musikverein Voitsdorf

02.09.2024 Restmüll West

06.09.2024 Kegeln, 09:30 Uhr, Seniorenbund GH Schicklberg

06.09.2024 Biomüll

07.09.2024 Krankensalbung, 15:00 Uhr, Pfarre Maria-Haslach  
Kapelle

08.09.2024 Mountainbikefahrt, Naturfreunde

09.09.2024 Gelber Sack

09.09.2024 Beginn: Gymnastik am Vormittag, 08:45 – 10:15 Uhr, Brigitte Ramsebner Gymnastikraum

11.09.2024 Wandern Thalheim, 08:30 Uhr, Seniorenbund

11.09.2024 Beginn: Damengymnastik, 20:00 und 21:30 Uhr, Sektion Damengymnastik Turnsaal

12.09.2024 Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

12.09.2024 Bundes- und Landeswallfahrt Linz, Seniorenbund

Termine im August / September 2024

Änderungen vorbehalten!

13.09.2024 Rosenkranz, 19:00 Uhr, Hl. Messe, 19:30 Uhr, Pfarre Maria-Haslach  
Kapelle

13.09.2024 Biomüll

13.09.2024 Mountainbike (13.09. – 16.09.2024), SellaCross/Italien, Naturfreunde

14.09.2024 Stoderer Weitblick-Vorderstoder, 09:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz

15.09.2024 Erntedankfest und Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Pfarre, Kinderliturgie Dorfplatz - Pfarrkirche

16.09.2024 Restmüll Ost

18.09.2024 Tagesausflug, Seniorenbund

19.09.2024 Wanderung Ried – Mühlau, 10:00 Uhr, Seniorenring TP: Kupferstube

20.09.2024 Kegeln, 09:30 Uhr, Seniorenbund GH Schicklberg

20.09.2024 Biomüll

21.09.2024 Sonnenaufgang Laudachsee mit Freundschaftshöhe, Naturfreunde

24.09.2024 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

24.09.2024 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungssaal

27.09.2024 Tagesausflug Obernberg – Schärding, Pensionistenverband Obernberg -  
Schärding

27.09.2024 Biomüll

29.09.2024 Hl. Messe in Gedenken an alle Verstorbenen Mitglieder mit dem Musikverein Voitsdorf, 08:45 Uhr, 
Pfarre, Musikverein Voitsdorf

Filialkirche  
Weigersdorf

30.09.2024 Restmüll West
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Frau Maria Berghammer 

Sie feierte ihren 99. Geburtstag

Baby Marlies 
Eltern Barbara BA und 

Ing. Johannes B.Sc. Ramsebner

Baby Fabian 
Eltern Sarah Kreidl und 

Mario Kurz

Frau Theodora Wirleitner 

Sie feierte ihren 90. Geburtstag

Frau Erna Krennhuber 

Sie feierte ihren 80. Geburtstag

Herr Alois Moser

Er feierte seinen 85. Geburtstag

Todesfälle
Barbara Schindlinger
Leopoldine Mayr-Riedler
Karoline Schober
Maria Neumayr
Friederika Rauscher

Geburten
Christina und Alexander Milly  
eine Tochter Valerie
Lisa Hoppe und Stefan Geys  
eine Tochter Emilia
Rabia und Mustafa Ceylan  
eine Tochter Amine Sena
Elisabeth und Ing. Dietmar Hubmer  
eine Tochter Paula
Iris Brunnmayr und Manuel  
Bachinger einen Sohn Fabian 

Eheschließungen
Anita Freimüller und  
Jürgen Sinnhuber


